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Kriminalitätslage

Betrugsversuch

Eine 79-jährige Dessauerin erstattete eine Strafanzeige wegen versuchten Betruges im Polizeirevier Dessau-Roßlau. Sie
hatte am 25. Juli 2024 und 29. Juli 2024 Telefonanrufe erhalten. Die jeweils männlichen Stimmen gaben an, dass sie an
einem Gewinnspiel oder eine Lotterie teilgenommen hätte. Den genauen Wortlaut konnte die Geschädigte nicht mehr
wiedergeben. Es wurde von einem Abonnement geredet und die Anrufer wollten persönliche Daten der Geschädigten
abfragen. Da die Dessauerin nach ihren Angaben niemals an Gewinnspielen teilgenommen hat, gab sie keine vertraulichen
Daten weiter. Ein finanzieller Schaden entstand bis zum Zeitpunkt der Anzeigenerstattung nicht. Es wurden
Ermittlungsverfahren wegen versuchten Betruges eingeleitet.

Diebstahl Kraftfahrzeug

Am 30. Juli 2024 zeigte ein 39-jähriger Dessauer den Diebstahl seines Kleinbusses vom Hersteller Volkswagen an. Er hatte
das Fahrzeug am 29. Juli 2024 gegen 17:00 Uhr vor seiner Wohnanschrift auf einer öffentlichen Parkfläche gesichert
abgestellt. Am 30. Juli 2024 gegen 09:00 Uhr musste er feststellen, dass das Kraftfahrzeug zwischenzeitlich durch
Unbekannte entwendet wurde. Der Wert des Fahrzeuges wurde mit über 27.000 Euro angegeben. Eine entsprechende
Strafanzeige wurde aufgenommen und die Fahndung eingeleitet.

Sachbeschädigung

In der Amalienstraße stellte ein 64-jährige Anwohner am 29. Juli 2024 gegen 17:00 Uhr seinen PKW Ford auf einem Parkplatz
an der Wohnanschrift ab. Am nächsten Morgen musste er feststellen, dass Unbekannte gewaltsam die Türgriffe vom
Fahrzeug abgerissen hatten. Im näheren Umfeld bemerkte er einen PKW Opel einer 40-jährigen Fahrzeughalterin, dessen
Fahrzeuggriffe die Unbekannten ebenfalls herausgerissen hatten. Der Sachschaden an den Fahrzeugen wurde auf jeweils
250 Euro geschätzt.

Im Rahmen der weiteren Ermittlungen werden Zeugen gesucht, die sachdienliche Hinweise zur Aufklärung der Straftaten
geben können. Die Zeugen werden gebeten, sich unter der Rufnummer 0340/2503-0 oder per E-Mail an levd.prev-
de@polizei.sachsen-anhalt.de beim Polizeirevier Dessau-Roßlau zu melden. 



 

Verkehrslage

Vorbeifahrendes Fahrzeug beschädigt

Am 30. Juli 2024 gegen 11:50 Uhr ereignete sich im Hans-Sachs-Weg ein Verkehrsunfall mit Sachschaden. Ein 59-jähriger
Fahrer eines LKW Daimler-Benz wollte mit seinem Fahrzeug in eine Einfahrt einfahren. Dabei kam es zur Kollision mit einem
vorbeifahrenden PKW Peugeot einer 68-jährigen Fahrzeughalterin, die an dem zuvor stehenden LKW vorbeifahren wollte. Der
Sachschaden wurde auf 1.500 Euro geschätzt.

Einparken

Am 30. Juli 2024 gegen 10:50 Uhr kam es auf dem Seminarplatz zu einem Verkehrsunfall mit Sachschaden. Eine 70-jährige
Fahrerin eines PKW Hyundai stieß beim Fahren in eine Parklücke gegen einen parkenden PKW Ford eines 37-jährigen
Fahrzeugnutzers. Der Sachschaden betrug circa 2.500 Euro.

Auffahrunfall

Am 30. Juli 2024 gegen 10:35 Uhr kam es in der Ziebigker Straße zu einem Verkehrsunfall zwischen einem PKW und einem
Transporter, bei dem zwei Personen verletzt wurden. Ein 34-jähriger Fahrer eines Kleintransporters Mercedes-Benz befuhr
die Ziebigker Straße in Richtung Kühnauer Straße. In Höhe der Kreuzung Waldweg/ Fischereiweg fuhr eine nachfolgende 76-
jährige Fahrerin eines PKW Skoda auf den Transporter auf. Durch den Aufprall wurden beide Fahrzeugführer verletzt. Die 76-
Jährige wurde durch Rettungskräfte zur weiteren medizinischen Behandlung in ein Krankenhaus gebracht. Der PKS Skoda
war nicht mehr fahrbereit und musste durch einen Abschleppdienst geborgen werden. Der entstandene Sachschaden betrug
circa 20.000 Euro.

 

Geschwindigkeitskontrollen

Am 30. Juli 2024 wurden im Stadtgebiet von Dessau-Roßlau mehrere Geschwindigkeitskontrollen durchgeführt.

In der Zeit von 10:30 Uhr bis 12:30 Uhr wurde die Einhaltung der vorgeschriebenen 30 km/h in der Waldstraße in Roßlau
kontrolliert. Insgesamt wurden sechs Verstöße festgestellt. Die höchste gemessene Geschwindigkeit betrug 48 km/h.

Zwischen 13:00 Uhr und 14:30 Uhr erfolgte eine Kontrolle der Einhaltung der zulässigen Höchstgeschwindigkeit von 30 km/h



in der Elballee. Die gemessene Höchstgeschwindigkeit betrug 48 km/h.

Gegen alle verantwortlichen Fahrzeugführer wurde ein entsprechendes Verfahren eingeleitet.
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